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IM DIALOG MIT DER WIRTSCHAFT 

Auf Einladung des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie kamen Mitte Mai mehr als 250 
Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Verbänden in Berlin zusammen, um über aktuelle 
Herausforderungen und die Weiterentwicklung der Garantieinstrumente zu diskutieren. Der 2004 ins 
Leben gerufene und alle zwei Jahre stattfindende „Dialog mit der Wirtschaft – Exportkredit- und 
Investitionsgarantien der Bundesrepublik Deutschland“ hat sich inzwischen zu einer der bedeutendsten 
Veranstaltungen für die deutsche Außenwirtschaft entwickelt. 

Um die Attraktivität der Förderinstrumente auch in Zukunft zu gewährleisten, sei es notwendig, diese 
regelmäßig den sich ändernden politischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen anzupassen, 
betonte Brigitte Zypries, Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie, in ihrer Eröffnungsrede. Einen Schwerpunkt der diesjährigen Veranstaltung bildete die 
Einbeziehung von Auslandsanteilen in die Hermesdeckung. Daneben diskutierten die Teilnehmer in fünf 
weiteren Workshops wichtige Themen der Exportkredit- und Investitionsgarantien. 

Eine Zusammenfassung der wesentlichen Inhalte zu den Themen 

 Globale Wertschöpfungsketten, deutscher Anteil und Ursprungsregeln 

 Naher und Mittlerer Osten – aufstrebende Region zwischen wirtschaftlichem Wachstum und politischer 
Unruhe 

 Auslandsinvestitionen – Chancen und Risiken für deutsche Unternehmen 

 Der Schadensfall – Anforderungen des Bundes und Erwartungen der Wirtschaft 

 Banken in der Exportfinanzierung – neue Refinanzierungsmöglichkeiten 

 Nachhaltigkeit bei den Garantieinstrumenten – Integration von Menschenrechten in die Umwelt- und 
Sozialprüfung 

finden Sie ab Mitte Juni auf der Website des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie 

unter www.bmwi.de. 

INHALTSVERZEICHNIS 

 

http://www.bmwi.de/DE/Service/Veranstaltungen/Dokumentation/exportkreditgarantien-2014,did=634236.html
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Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für die Investitionsgarantien der Bundes-
republik Deutschland und UFK-Garantien der Bundesrepublik Deutschland. 

Redaktion AGA-Report; Informationen nach bestem Gewissen, jedoch  
ohne Gewähr. Verbindliche Aussagen über die Übernahme von Bundes-
deckungen erfolgen ausschließlich im schriftlichen Antragsverfahren. 

Auskünfte zu konkreten Deckungsangelegenheiten erteilen Ihnen gern 
unsere Mitarbeiter/-innen der jeweiligen Sachgebiete.  

Spezielle Mittelstandsberatung erhalten Sie unter: 
Tel. +49 (0) 40 / 88 34 - 91 85 oder - 90 82 (Exportkreditgarantien) 
Tel. +49 (0) 40 / 88 34 - 94 55 (Investitionsgarantien) 

Bei weiteren Fragen und Anregungen zum AGA-Report sprechen Sie bitte 
die Redaktion an: 
Tel. +49 (0) 30 / 20 94 – 53 18 

 

EDNA SCHÖNE-ALALUF ZUM VORSTANDSMITGLIED DER EULER HERMES 
AKTIENGESELLSCHAFT BERUFEN 

Edna Schöne-Alaluf, Leiterin des Berliner Büros der Euler Hermes Aktiengesellschaft, zieht zum 1. 
Januar 2015 in den Vorstand der Euler Hermes Aktiengesellschaft ein. Die 42-jährige tritt die Nachfolge 
von Dr. Hans Janus an, der nach 20jähriger Vorstandstätigkeit Ende des Jahres  in den Ruhestand geht.  

Edna Schöne-Alaluf leitet das Hauptstadtbüro seit 2009 und hat in den vergangenen fünf Jahren die 
Zusammenarbeit zwischen dem Bund und den mit der Geschäftsleitung der Exportkreditgarantien des 
Bundes beauftragten Mandataren Euler Hermes und PwC maßgeblich geprägt und weiterentwickelt. 

Neuer Leiter des Berliner Büros wird Dr. Ingo Junker. Junker arbeitet seit 2000 für Euler Hermes, zuletzt 
als Leiter des Bereichs Sustainability. 

 

ERWEITERTE LIEFERANTENKREDITDECKUNG 

In besonders begründeten Ausnahmefällen können deutsche Exporteure künftig Geschäfte mit einer 
Hermesdeckung absichern, die sie gezwungenermaßen über eine lokale Tochtergesellschaft im 
Bestellerland kontrahieren und abwickeln müssen. Eine solche Erweiterte Lieferantenkreditdeckung ist 
jedoch nur unter bestimmten Voraussetzungen möglich. Weitergehende Informationen enthält die 
Broschüre „Grundzüge der Erweiterten Lieferantenkreditdeckung“. 

 

ANPASSUNG DER RICHTLINIEN 

Die Erweiterte Lieferantenkreditdeckung erforderte eine Anpassung der  Richtlinien für die Übernahme 
von Exportkreditgarantien. Die neueste Fassung wird nach Bekanntgabe im Bundesanzeiger auf der 
Internetseite  www.agaportal.de -> Exportkreditgarantien -> Downloads -> Bedingungen veröffentlicht.  

 

http://www.agaportal.de/pdf/produktinfo/pi_erwlieferantenkredit.pdf
http://www.agaportal.de/pages/aga/downloads/bedingungen.html#bedingungen
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